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BDMP-Teams räumen am Kap ab
Vom 28. April bis 2. Mai 2014 fanden 

die SAPA Open Championships in Kap-
stadt/Südafrika auf dem Schießstand 
des Bellville Pistol Club statt.

In diesem Jahr reiste ein PP1/NPA 
Team (Christian Reckziegel, Jörg 
Lichtmess, Thomas Koch und Christi-
an Sender, betreut von Teamcaptain 
Klaus Semrau) und ein PPC 1500 Team 
(Johann Wizofsky, Helge Peters, Ur-
sula Lang-Wizofsky und Beate Gruner, 
betreut von Teamcaptain Wilfried 
Wiesener) nach Südafrika. Außerdem 
reisten fünf weitere BDMP-Mitglieder 
in Eigenregie nach Südafrika: Lorenz 
Eichinger, Helmut Gaudyn, Johann 
Stangl (alle SLG Tann), sowie Klaus 
Gruner (SLG Team Merkle Tuning 
Backnang) und Jürgen Zilg (SLG Wet-
terau). 

Die Planung und Organisation wur-
de durch die beiden Teamcaptains 
Wilfried und Klaus zusammen durch-
geführt. Bei der Bearbeitung der 
Permit Anträge, sowie Regelung der 
Beförderung unseres Sportgepäcks 
unterstützten uns die Mitglieder der 
SAPA wieder vorbildlich, hier gilt un-
ser spezieller Dank Fabian Roberts 
und Ashwyn Gowind. Da es im letzten 
Jahr mit der Beschaffung der Muniti-
on Probleme gab, entschieden wir uns 

SAPA 2014 Open Championships:

Der BDMP-Trupp vor dem Schützenhaus des gastgebenden Vereins: Nach der Ankunft 

wurde erst einmal der Schießstand besichtigt.

Die erfolgreichen Teammitglieder: v. l. Christian Reckziegel, Wilfried Wiesener, Jörg 

Lichtmess, Beate Gruner, Thomas Koch, Johann Wizofsky, Helge Peters, Ursula Lang-

Wizofsky, Klaus Semrau, Christian Sender.

in diesem Jahr selbst unsere Fühler 
auszustrecken und wir konnten auch 
einen zuverlässigen Händler ausindig 
machen, der die bestellte Munition 
sofort beim Importeur orderte. 

Am 26. April starteten unsere Team-
mitglieder dann von München, Frank-
furt, Hannover und Hamburg aus 
nach Johannesburg, wo wir uns für 

den gemeinsamen Weiterlug nach 
Kapstadt trafen. Hier galt es einige 
Formalitäten wegen der Waffenein-
fuhr zu klären, was doch ziemlich 
zeitintensiv war.

In Kapstadt angekommen übernah-
men wir die Mietwagen und machten 
uns auf den Weg zu unserem Hotel. 
Da wir wegen unserer Munition auf 
der sicheren Seite sein wollten, be-
schlossen wir noch am Nachmittag 
zum einige Kilometer entfernten 
Händler zu fahren und da lag sie: un-
sere vorbestellte Munition, vollzählig. 
Ein großer Stein iel uns vom Herzen 
und wir freuten uns schon auf das 
erste Training. Am nächsten Morgen 
fuhren wir dann zum Schießstand, 
den noch keiner von uns kannte. Die-
ser zeigte sich noch nicht ganz fertig 
vorbereitet, aber das Training starte-
te ja erst am nächsten Tag. Die Süd-
afrikaner hießen uns willkommen und 
die gute Seele der Anmeldung (Mat-
hilda) begrüßte uns herzlichst. 

Am ersten Trainingstag herrschte 
wechselhaftes Wetter mit bedecktem 
Himmel und zeitweisem Regen, was 
uns aber nicht weiter störte. Beim 
zweiten Trainingstag war dann Son-
nenschein angesagt, bis zum Mittag 
blendete die Sonne ziemlich, erst am 
Nachmittag strahlte sie dann von der 
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Ein schattiger Platz unter einem Baum 

wurde kurzer Hand zum BDMP-Headquar-

ter ernannt und diente uns für die Wett-

kampftage als Sammelpunkt.

Christian Reckziegel freut sich über sein 

„Full House“-Ergebnis bei PP1-A mit der 

9mm Pistole.

Nur glückliche Gesichter bei der Siegerehrung: v. l. hintere Reihe: Jörg Lichtmess, Chris-

tian Reckziegel, Christian Sender, Shai Gilbert, Mohyedien Begg (Präsident der SAPA), 
Johann Wizofsky, Beate Gruner, Helge Peters, Klaus Gruner, Wilfried Wiesener, Klaus 

Semrau. Vorne kniend: Thomas Koch, Fabian Roberts, Mike Mortemore, Ursula Lang-

Wizofsky, Jürgen Zilg.

Seite in die Schießstände hinein. Gut, 
dass wir die Möglichkeit hatten bei 
beiden Lichtverhältnissen zu testen 
und wir ieberten den ersten Wett-
kämpfen entgegen.

Insgesamt traten die Schützen des 
BDMP in 17 Disziplinen an, von denen 
in der Einzelwertung 16 gewonnen 
werden konnten. Bei den internatio-

nalen Teammatches waren die BDMP-
Teams sogar in allen Disziplinen sieg-
reich. Ein grandioser Erfolg, dessen 
Wiederholung schwerfallen wird.

In der Disziplin Police Pistol A (9mm 
Pistolen) konnte Christian Reckzie-
gel gar mit einem „Full House“ den 
Sieg erringen. Zum Verständnis muss 
erwähnt werden, dass in Südafrika 
die Disziplinen Police Pistol und Ser-
vice Pistol als separate 9mm Pistolen 
Wertung geschossen werden (-A). 
Dazu kommen noch die Disziplinen 
„Carry Gun“ für Pistolen mit max. 
220x140x40mm und Revolver bis 4 

Zoll, sowie „Pocket Gun“ für Pistolen 
mit max. 180x140x40mm und Revol-
ver bis 2,75 Zoll, beides sehr interes-
sante Wertungen.

Erfolgreichster Schütze des BDMP-
Teams und der Gesamtveranstaltung 
war Christian Reckziegel, der gleich 
acht Disziplinen gewann: PP1-A (300), 
NPA-A (116), NPA-B (110), PP2 (581), 
SM (299), 1500 Pistol (1470), Distin-
guished Revolver (583) und Standard 
Revolver 4“ (479). 

Helge Peters konnte das 1500 Revol-
ver Match (1478), Distinguished Pistol 
(585) und PP1-OS (298) für sich ent-
scheiden, während Johann Wizofsky 
beim Open Match (581), Standard 
Semi Auto (479) und NPA-OS (110) die 
Tabellenspitze erklimmen konnte.

Höchst erfreulich auch die Ergeb-
nisse von unserem „Rookie“ Jörg 
Lichtmess, der sich bei PP1-B (297) 
und Carry Gun (296) als unschlagbar 
erwies und auch in den anderen Dis-
ziplinen starke Ergebnisse ablieferte. 
Das Ladys-Team, bestehend aus Ursu-
la Lang-Wizofsky und Beate Gruner 
verschaffte sich mit ihren Ergebnis-
sen (speziell in den Teamwertungen) 
schnell Respekt und ließen im 1500 
Revolver Match die meisten Mitbe-
werber ziemlich alt aussehen. 

Alle Teammitglieder konnten in den 
einzelnen Disziplinen wertvolle Rin-
ge für die Teamwertungen beisteu-
ern und so zum grandiosen Erfolg in 
Kapstadt beitragen. Die gesamten 
Ergebnisse sind unter www.bdmp.de 
einzusehen.

Bei der Siegerehrung wurden dann 
nicht nur die Gewinner der einzelnen 
Disziplinen gewürdigt, sondern auch 
die ROs, ohne deren unermüdlichem 
Einsatz das gute Gelingen dieser tol-
len Veranstaltung nicht möglich ge-
wesen wäre. An dieser Stelle möchte 
ich mich bei Klaus Gruner bedanken, 
der in seinen Pausen zwischen den 
Wettkämpfen als RO die Südafrikaner 
unterstützte!

Mohyedien Begg, der Präsident der 
SAPA, dankte uns allen für unsere 
Teilnahme und betonte die langjäh-
rige Freundschaft unserer beiden 
Verbände und stellte in Aussicht, dass 
auch ein Team aus Südafrika im Au-
gust nach Philippsburg zur German 
Open kommt.

Alle mitgereisten Schützen ver-
hielten sich sehr teamdienlich und 
sorgten mit ihrem Verhalten auf und 
neben dem Schießstand dafür, dass 
Deutschland und der BDMP e.V. her-
vorragend repräsentiert wurden.

Text: Klaus Semrau

Fotos: Klaus Semrau, Christian Reck-

ziegel, Helge Peters, Klaus Gruner
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